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Schüler erhalten Einblick in Berufe
In denHerbstferien haben 302 Schüler an einemder 114 durchgeführtenBerufsinformationstage teilgenommen.

Paul Gwerder

73 Urner Lehrbetriebe ermögli-
chen jedes Jahr indenHerbstfe-
rien den Oberstufenschülern
einenerstenEinblick indenBe-
rufsalltag. Am Montagmorgen
sind drei junge Burschen, wel-
chedie zweiteOberstufenklasse
besuchen, bei derFirma«Chris-
ten Automobile» von Betriebs-
leiterMathiasArnoldundWerk-
stattleiter Markus Zurfluh be-
grüsstworden.Mit dabeiwaren
zudem Dominic Wetli, Leiter
Berufs- und Studienberatung
des Kantons, sowie Geschäfts-
leitungsmitglied Bruno Arnold
von Wirtschaft Uri, der für den
Bereich Bildung verantwortlich
ist. «Für uns sind das die wert-
vollstenTagedes Jahres, denn in
den Betrieben können die zu-
künftigenBerufsleutedasMate-
rial kennen lernen und die
Werkzeuge anfassen», erklärte
BrunoArnold.«Dies sollBerufs-
wahl erleichtern.» Berufsbera-
ter Wetli dazu: «Die Jugendli-
chen sollten sich jeweils im
Sommer vor dem letzten Schul-
jahr für den Beruf entscheiden
unddann,nachBeginndes letz-
ten Schuljahres, bewerben.

Heute haben es die jungen
Mädchen und Burschen in den
geburtenschwachen Jahrgängen
einfacher, eineLehrstelle zufin-
den. So gab es zum Beispiel im
Juni dieses Jahres immer noch
70 offene Lehrstellen. «Erfreu-
lich ist dagegen, dass praktisch
alle Schulabgänger einen Be-
trieb gefunden haben, wo sie
nach den Sommerferien ihre

Lehre beginnen konnten», so
der Berufsberater. «Weil die
Nachfrage nach qualifizierten
Leuten grösser wird, möchten
dieeinzelnenFirmendie jungen
Menschen möglichst frühzeitig
mit einemVertragbinden», sind
sich die Fachleute einig.

Informationstagehelfenbei
derBerufswahl
BeidemfolgendenRundgang ist
dendrei jungenBurschenzuerst
dasErsatzteil-undPneulager so-
wiedieVerkaufsflächederGara-
ge gezeigt worden. Aber span-
nendwurdees, als sie dieArbei-
ten an den Autos beobachten
konnten. «Für die Suche nach

einemFehleroderSchadenstellt
heute ein Laptop eine ersteDia-
gnose», so der Automobil-Me-
chatroniker, Christian Martin
undweitererklärt er:«Aberwie-
so der Fehler entstanden ist,
müssen wir selber herausfin-
den.» Die grösste Herausforde-
rung fürdenAutomobil-Mecha-
troniker istheutedieElektronik,
dennda istdieSuchenacheinem
Fehler zeitaufwendig. Bei me-
chanischen Teilen wie den
Bremsen ist die Ursache des
Schadens hingegen sofort er-
sichtlich.

Einer der anwesenden Ju-
gendlichenwarderOberstufen-
schüler Gion Bissig, und er ist

noch immer unschlüssig. «Dies
ist der fünfte Beruf, den ichmir
anschaue. Aber bis heute konn-
te ich mich nicht entscheiden.
Auf eineBerufslehre imAutoge-
werbe bin ich gekommen, weil
meine Grosseltern eine Garage
besitzen.» AutoliebhaberNico-
la Aschwanden könnte sich den
Beruf gut vorstellen:«Ichwürde
gerne mit Autos arbeiten, denn
Motoren faszinierenmich.Heu-
te habe ich einen Einblick in
einenGaragenbetrieb erhalten,
der mir bei der Berufswahl
hilft.»DerWerkstattleiter kom-
mentiert: «Kurz vorderWinter-
zeit läuft es im Betrieb rund,
dennwirmüssen täglichanüber

50 AutosdieWinterpneusmon-
tieren.»

BWZhatkompletteGarage
fürpraktischesLernen
Acht Schüler haben gestern die
Garagen Christen Automobile,
AutoRegli undTurbotecbesich-
tigt. «Letzte Woche waren
30 junge Leute in verschiede-
nen Urner Automobilbetrie-
ben», sagte StephanFelber, Be-
rufsfachschullehrer am BWZ
Uri. Am BWZ ist eine richtige
Garage mit allen notwendigen
Maschinen eingerichtet, um
den Lehrlingen die Motoren
besser erklären zukönnen.Und
mit einemBlick sehen dieNeu-
gierigen, wie ein handgeschal-
tetesGetriebe gegenüber einem
automatischen Getriebe funk-
tioniert.

Gemäss Dominic Wetli war
die Nachfrage an den diesjähri-
gen Berufsinformationstagen
sehr gross.Über 80 Prozentder
Schüler der zweiten Oberstufe
und des zweiten Untergymna-
sium haben sich für eine der
114 durchgeführten Veranstal-
tungengemeldet.Diebeliebtes-
tenBerufsgruppen sindderRei-
henach:Kaufmann;Fachperson
Betreuung (Fachrichtung Kin-
der);Metallbauer; Informatiker;
Detailhandelsberufe, Fachper-
son Gesundheit; Elektroinstal-
lateur; Schreiner;Zimmermann,
Zeichner.Danach folgendieBe-
rufe im Automobilgewerbe, die
im Mittelfeld liegen. Dagegen
sind zurzeit Gärtner, Sanitärin-
stallateur und Logistiker in die-
sem Jahrweniger gefragt.

Ein Mitarbeiter erklärt, wo welche Teile imMotor zu finden sind. Bild: Paul Gwerder (Schattdorf, 14. Oktober 2019)
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Wählen Sie am 20. Oktober 2019

Mit vollem Einsatz
für den Kanton Uri!

HEIDI Z,GRAGGEN

IN DEN STÄNDERAT
ERSTFELD

Möchten Sie Lehrerin oder Lehrer werden?
Studieren Sie an der PH Schwyz in Goldau.

Infoveranstaltungen
Di, 22.10.2019, 19.00 – 20.15 Uhr, BIZ Pfäffikon
Di, 29.10.2019, 19.00 – 20.15 Uhr, BIZ Uri
Di, 05.11.2019, 19.00 – 20.15 Uhr, PHSZ, Goldau

www.phsz.ch/lehrperson-werden

«Weil mein Beruf viel
Fantasie zulässt.»

FINDET MAN DIE BESTEN JOBS
IN DER ZENTRALSCHWEIZ ?

JETZT JOBMAIL ABONNIEREN!
ZENTRALJOB.CH/JOBMAIL

Einfach einschlafen dürfen,
wenn man müde geworden ist vom Leben.
Einfach loslassen dürfen,
um ins Licht zu gehen.
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von unserem liebbben

Leonhard Herger-Frrrei
27. September 1930 bis 10. Oktober 2019

Nach einem reich erfüllten Leben durfte er iiim «Spannort» Erstfeld friedlich einschlafen.

In stiller Trauer:
Leonhard und Helen Herger-Tresch, Amsteggg
Eliane und Manuel, Andrea und Thomy, MMMichael

Markus und Esther Herger-Käch, Erstfeld
Melina und Nicolas, Vivian, Delia und Ivaaan

Erich und Isabella Herggger-Walker,,, Erstfeld
Janine und André, Fabiola und Armin, Eliooo

Verwandte und Bekannte

Die Urne des liebenVerstorbenen befindet sssich ab Mittwochmittag, 16. Oktober 2019,
in der Friedhofkapelle Erstfeld.

Urnenbeisetzung mit anschliessendemTraueeergottesdienst:
Samstag, 19. Oktober 2019, 9.30 Uhr, kathooolische Pfarrkirche Erstfeld

Anstelle von Blumenspenden unterstütze man Pro Senectute Uri,
IBAN CH92 8143 1000 0067 4313 6.

Traueradresse: Erich Herger-Walker, Talweg 30, 6472 Erstfeld
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